
Projekt Grenzgang 

Unser Grenzgang begann am Montag mit einer 65 km langen Fahrt mit dem Fahrrad zum 
Bergwitzsee. Vor Ort bauten wir die Zelte auf, kauften Essen ein und hatten bei starkem Wind einen 
echten Grenzgang-Moment, als uns der Spezi-Kasten vom Fahrrad fiel. Wir ließen den Tag am 
Wasser ausklingen, grillten auf dem Gaskocher und versuchten unser Glück beim angeln - leider 
ohne Erfolg. 

Der Dienstag begann mit einem minimalistischen Frühstück. Eigentlich wollten wir mit dem Boot 
starten, doch der Wind machte uns einen Strich durch die Rechnung. Stattdessen wanderten wir 
rund um den See und änderten unsere Pläne. Außerdem spielten wir gemeinsam Frisbee und gingen 
im See schwimmen.   

In der Nacht zum Mittwoch erlebten wir eine Überraschung: Ein Fuchs kam zu unserem Zelt und 
schnüffelte nach Essen. Nach dem nächtlichem Schreck krochen wir zurück in die Schlafsäcke. Am 
Morgen wagten wir trotz Wind die Bootstour auf dem Wasser. Später angelten wir, spielten 
Wasserball und lieferten uns ein Volleyballspiel gegen ein Campingpärchen. Und tatsächlich fingen 
wir unseren ersten Fisch. Zum Mittag gab es Nudeln und am Abends haben wir wieder gegrillt. 

Am Donnerstag war unser Abreisetag: Wir frühstückten gemeinsam, packten alles sauber 
zusammen und radelten zurück nach Halle. Müde und erschöpft von der Hitze und Gegenwind, aber 
voller Stolz und mit vielen Erinnerungen kehrten wir heim.  

Zusammen als Gruppe haben wir uns der Herausforderung gestellt und konnten unseren Grenzen 
nahe kommen. Mit dem vorher festgelegten Budget von 110 € pro Person kamen wir im Team sehr 
gut zurecht. Auf der anderen Seite waren die langen Strecken mit ausreichend Gepäck körperlich 
sehr herausfordernd. Auch lernten wir, dass schlechtes Wetter geplante Aktivitäten kurzfristig 
unmöglich machen kann.  

Doch insgesamt hat uns das Projekt sehr gut gefallen und die vielen Erlebnisse werden wir so 
schnell nicht vergessen. Als kostengünstige Alternative zu einer Klassenfahrt ist so ein selbstständig 
geplanter Grenzgang eine tolle Erfahrung.




